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V . o r w o r t.

36um dritten male übergebe ich vorligenden Kern des deutschen Kirchenge-

sangs der beurteilung und dem gebrauch der evangelischen Christenheit.

Obwol seinem umfange nach seit dem ersten erscheinen um mehr als das dreifache

gewachsen, behält er doch, im hinblick auf den fast unergründlichen melodienreichtum

unserer Kirche, seinen anfänglichen titel eines Kerns unverändert bei. Nicht ganz so

seinen in halt. Der umstand nämlich, da; die lithographie jezt stehen bleibt

und dadurch bedeutendere änderungen für die zukunft untunlich werden, schlo; für mich

die pflicht in sich, jezt schon das ganze einer nochmaligen genauesten durchsieht zu

unterziehen und gleichsam die lezte hand an dasselbe zu legen. Selbstverständlich konn-

ten dabei zwei in jüngster Zeit ans licht getretene sehr wichtige melodiensamlun-

gen nicht unberücksichtigt bleiben: ich meine das von Dr. Wiener herausgegebene

Geistl. Gesangbuch mit singweisen, Nürnberg 1851, und den (Eisen ach er)

Entwurf eines Kirchengesangbuchs für das evang. Deutschland, Stuttgart 1853.

Dise melodiensamlungen, beachtenswerth beide wegen der fleißigen quellenforschung,

auf der sie beruhen, die leztere noch überdi; wegen der autorität, von der sie

ausgeht, haben, obwol unter sich noch manigfach abweichend, doch dadurch ein großes

verdienst sich erworben, da; sie theils hie und da die melodien im einzelnen berich-

tigen, teils aber und hauptsächlich dazu dienen, im allgemeinen die grundsätze vestzu-

stellen, wornach die auswal unter den vorhandenen verschiedenen melodienrecensionen

zu treffen sei. Als einen solchen hauptgrundsatz glaube ich aber den aussprechen zu

dürfen, da; überall. von der nachweisbar ältesten quelle einer, melodie auszugehen, und

dise in der dort vorgefundenen gestalt, selbst in ihren dehnungen und Verzierungen, so

weit beizubehalten sei, als nicht die ausfürbarkeit von Seiten einer gemeinde schlecht-

hin unmöglich erscheine. Ist es nun auch nicht zu verkennen, da; über den leztern

punet der ausfürbarkeit oder unausfürbarkeit von Seiten einer gemeinde die ansichten

der einzelnen um ein ziemliches aus einander gehen können: so ist der grundsatz selbst

doch gewis als richtig anzuerkennen, und nach ihm bin ich auch in diser neuen bear-

beitung verfaren, so zwar, da; ich in der Regel original und Variante oder wo ersteres

noch nicht ermittelt ist, die namhaftesten lesarten neben einander stelle, die abweichun-
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gen jener melodiensamlungen aber nur dann unberücksichtigt la;e, wenn mir die ori-

ginalform unzweifelhaft veststeht und ein grund zur änderung nicht wol abzusehen ist.

Wie ich mich hinsichtlich der töne einer melodie jezt überall, mit ausname der

wenigen fälle, die der quellennachweis aufzeigt, den ältesten quellen anschlo;, eben so

hinsichtlich der rhythmen. Die in den früheren ausgaben gemachten spärlichen ver-

buche, einer melodie erst noch nachträglich einen quantitierenden rhythmus zu geben,

sind nunmehr sämtlich zurückgenommen; nur bei nr. 62. rürt die Verlängerung der zwei-

ten note von mir her.

Die harmonien anlangend widerhole ich, was ich schon in den früheren aus-

gaben gesagt, da; nämlich bei sämtlichen dem XVI. jarh. entstammenden melodien bis herab

auf Calvisius von urharmonien überhaupt keine rede sein könne; da; ich aber auch bei

melodien einer späteren zeit zwar überall, so wr
eit als möglich, von den harmonien der

Urheber oder anderer gleichzeitiger tonkünstler ausgieng, mich jedoch nirgends als an

den salz eines einzelnen gebunden erachtete. Dagegen war es mein ernstes bestreben,

die regeln des alten tonsatzes, namentlich in bewarung der eigentümlichkeit jeder be-

sonderen kirchlichen tonart, in der entschiedenen Vorliebe für den ernst und die kraft

der consonanzen, endlich in sorgfältiger melodischer fürung nicht nur der grundstimme,

sondern auch der mittelstimmen — auf das strengste zu handhaben, one doch etwas

den heut zu tage wirklich als allgemein giltig angenommenen gesetzen des generalbasses

zuwiderlaufendes zuzula;en, noch auch die bei mehreren alten meistern sich findende

düstere strenge, ja herbigkeit ihrer tonfolgen unvermittelt auch in unsere zeit herüber

zu tragen. Da; ich auch in diser beziehung meinem werkchen eine genaue durchsieht

und vilfache, wie ich hoffe, be;;ernde Umarbeitung habe widerfahren la;en, wird der

blick auf fast jede nummer desselben dartun.

In betreff der bei melodien rhythmischen wechseis angewendeten tacteinteilung

verweise ich auf die lehrreichen schriftchen von

Dr. Kraus sold, vom alten protest. Choral, 1847,

Dr. Wiener, über rhythm. choralgesang, 1847,

und auf einen aufsatz von mir im februarhefte der Evang. Kirch.-Zeitg. v. j. 1848. —
Für den ausübenden sänger dürfte es an der bemerkung genügen, da; die hier anzu-

treffenden sechsvierteltacte, je nach bedürfnis bald in zweimal dreiviertel,

bald in dreimal zwei viertel sich glidern, und da; jedenfalls die dauer der dem

zeitma;e der gesamtmelodie zu gründe ligenden viertelsnote durch die ganze melodie

sich unveränderlich gleich zu bleiben hat.

Was den Vortrag diser gesänge betrifft, so versteht es sich von selbst, da; der

noch kein jarhundert alte unfug der zwischenspile bei ihnen gänzlich unterbleiben mu;.

Nur zwischen den ganzen strofen, nie zwischen den einzelnen verszeilen, dürfen sie
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stattfinden, um den Sängern, namentlich bei länger andauerndem gesange, einen länge-

ren ruhepunct zu gewären. Sonst ist jeder vers streng im tacte, und je nach dem ern-

sten oder heiteren inhalt des liedes langsamer oder schneller, immer aber im tempo ei-

nes von einem gemeindechore gesungenen ernsten oder heiteren Volkslieds zu singen.

Zwischen den einzelnen verszeilen, wo nicht längere noten oder pausen — wärend

welcher die Orgel den vorangehenden accord ununterbrochen auszuhalten hat (vgl. J.

Balth. König's Harm. Liederschatz, Frankfurt a. M., 1738, vorrede seite 2) — ohnehin

genügsamen räum zum atmen bieten, ist wie bei einem volkslide gerade nur so vil

anzuhalten, als es zu ruhigem aufatmen bedarf, und dann im früheren tempo fortzufaren.

Als zweckmäßigste methode bei widereinfürung des rhythmischen gesaugs —
abgesehen von den ohnehin keine schwirigkeit bietenden melodien mit bloß accentuie-

rendem rhythmus — empflhlt es sich, unter den melodien eines quantitierenden rhyth-

mus mit denen des reinen tripeltacts zu beginnen wie nr. 6. 85. 100. HO. 125., sodann

zu denen im geraden tact mit zimlich regelmäßig geglidertem rhythmus fortzuschreiten

wie nr. 12. 52. 55. 70. 107., und darauf erst melodien mit regelmäßigem rhylhmischen

Wechsel folgen zu laßen wie 27. 50. 64. 79. 89. 105. Auch wäle man bei den beiden

leztgenannten arten zunächst doch ja immer melodien, die der gemeinde noch wenig

geläufig sind, und gehe dann erst zu den bekannteren im rhythmischen baue verwanten

melodien über. Bald wird es sich zeigen, wie wenig schwirigkeit es mit der sache

hat. Wer freilich sofort mit nr. 33. 54. 129. u. dgl. das Werk bei einer gemeinde be-

ginnen wollte : der dürfte das mislingen seines Versuchs lediglich seiner eigenen unme-

thode zuzuschreiben haben.

Die kenntnis und zugleich die regeste teilname für den rhythmischen gesang als

der ursprünglichen sangweise unserer protest. Kirche hat sich seit einem jarzehent

durch alle gauen des deutschen Vaterlands und bis hinüber nach England und Nord-

america verbreitet, und gar mancher anfängliche gegner ist bei näherer prüfung sein eifriger

Vertreter geworden. Daß freilich aller Widerspruch schon in so kurzer zeit hätte ver-

stummen sollen; wer hätte das jemals erwarten dürfen? Wenn man aber auch jezt noch

stimmen vernimt, die erst noch den beweis gefürt verlangen, daß jemals von den ge-

meinden so rhythmisch gesungen worden sei: so glaubt man in der tat es mit leuten zu

tun zu haben, die am hellen lichten tage erst noch beweis fordern, daß die sonne scheine.

Es ist historisch bewiesene tatsache, daß es über anderthalb jarhunderte hindurch

bis zu dem im jare 1687 erschienenen „Großen darmstädter CantionaP' nicht ein einzi-

ges gesangbuch, nicht eine einzige liedersamlung für den kirchen- oder hausgebrauch

gibt, welche quantilierend rhythmische melodien nicht eben mit quantitierendem rhythmus

enthielte. Es ist tatsache, daß selbst geraume zeit später ausdrücklich für den kirchen-

gebrauch officiell und privatim veranstaltete Werke den alten ursprünglichen rhythmus
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noch mehr oder weniger treu bewaren. Ich nenne hier nur das Gro;e würtembergi-

sche Kirchengesangbuch von 1711; ich verweise für einzelne Choräle selbst auf das

Dretzelsche evang. Choralbuch, 1731, pag. 116. 256. 505. 609. 761. 815. und seine

vilen im tripeltact stehenden melodien. Wem solche Zeugnisse nicht genügen, für den

darf man sich, meine ich, jedweder weitern beweisfürung füglich überhoben erachten.

„Aber, wendet man ein, das frische, lebendige, volksmä;ige des liedes gehört

nicht in die kirche; hier drückt sich in dem gedehnten, in dem gleichmäßig langsamen

fortschritte des gesangs der ernst der betrachtung, das specifisch religiöse aus." Es sei

ferne von mir, über solch aprioristische behauptungen und rein subjective privatmeinun-

gen, die nur zu sehr an II. Sam. 6, 20. erinnern, mich hier in eine weitläufige beleuch-

tung einzuladen. Ich trete wider nur den historischen beweis an. Es ist unbestreitbare

tatsache, da; die ersten anderthalb jarhunderte die blütezeit der evang. Kirche, die

zeit der heroen und märtyrer ihres glaubens waren; und es ist abermals unbestreitbare

tatsache, da; dise koryphäen unserer Kirche beide arten des gesangs, den gleichmäßig

(accentuirend) wie den ungleichmäßig (quantitierend) fortschreitenden rhythmus kannten

und pflegten, jeden an der ihm zukommenden stelle: wer sind nun wol die namen,

die jenen männern den ernst der betrachtung, den sinn für das specifisch religiöse ab-

sprechen dürfen, oder sich zu ihren lehrmeislern aufzuwerfen getrauen?

Denen aber, die immer nur vom fortschritt träumen, und die ungeheueren fort-

schritte der neueren zeit in allen künsten und wi;;enschaften, mithin auch auf reli-

giösem und kirchlichem gebiete, gar nicht genug zu rümen wi;;en, la;e ich gerne ihr

rümen, und erlaube mir nur die eine frage, wie es doch komme, da; all die hochge-

feierten meister der neueren dichtkunst auch nicht ein einziges brauchbares kirchenlied

zu fertigen vermochten?

Doch genug hievon. Wenn der Herr seine tenne fegt, so verwet die spreu, der

gute weizen bleibt. Er hat seine tenne zu fegen angefangen, und wird damit fortfaren

in gnaden. Dem Herrn der dasihet sei die ehre!

Sclrwaningen in Mittelfranken

am 29, nov. 1853.

Dr. Fridr. Layriz.
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ŵ

-:

i^at **

er mit/i/rvol per- sor-geri} sei/ mo ich tvol im/ lwnd.



7£.

//öl Fomyhim^l kor/t da/kom/ic/ts

ihri-^Ö i mi ,f=r ^n m rnn
? *^ £f 1

/£/£- htz-rnel nofifi. da/kom} ien hei; icJt/Arin0eueA/qut& wette

•

äba - 1 J
i

j j t^m^ TTT3 f

i j
r _£UlXJ £?<C>

4 iP£ * £^T f^f
a&v

f
mar.r.deryu/-Jen mdraringie/iso vd^da von/ icfi/singandsa -gen/ wilft.

//7. ffwhetfutjfritft ans
a .,fräJtereArm

fflafÄetf auf/rufJans efce/ sttm/

•Mitfer- neteßf/ieiftdtje stwrv d&; sz& ra fens

±=±=±=± st ^wm mm s
ir

r
!

r
i U^iT B1 $Oi J J: ry^JJ- J.

1 ^3
.r r '

r
,

r r r ' ' r V r
seArkoeAßadderz^n/- ntv.- raae^/oa^ditf stadtJe-ru/-saI^nt fwl
uwjmx£/bellent/rnu/n-de<- n?a seüliArAlu^en/jU/n^jß^iuesn/^

ö 3
J J J.JJiE ^^

1^ 5 g ; P >g Tj
tj S

^o
Fi MTrrrfeg^ f^^1SL

f - ^iffi: n: Iaufder iraif^amÄ^nf^steA^aii/d^l^mpennemtJlade- Im/-ja/

i -J
i
-M .1 i=Öi:22z

3 äpFr^ T«. rx ?o^ j j.
-^—=—

=

i !

j. j S-4
#-©-

Mac/dendi/Ae-reitxw der Twe/uted. ihr mdfd iAm/erit-tye-pen'ffefai.



7S.

ä
//7. Waehetaufruftuns

3=5 IS£« *—

r

•> >i:,%
S. 5 t^ iL "gyrg ist M

E?
±T5E £s ^

Aot
f? T^

Warnet tut/ ridi uns die sfim = nie der mdeJder seAr noek
Jlfd-ter nftrÄtAee^tdi--se sinn _ ^ de/ sie; rie/en unsmit

£ w^m äö**
'JTil $ j:^ t

jl -^e-

r r e 3=1 E 151

5
aufde*r Tun/- ne.- mach tiufdn, steuitJe- rte -sä,- lern.

7 /fol
Ael-lems mten+-de,s n?o seid iÄ,r Ä/uz-gew 7un^£"€uesn-.

f
1 =1ö tirSIIOO ^^ g^-4

-m. r~ -f-

^ 1 ^3ZZE

atefder &rdutyam^Ä0m£stefäa/tfdi6 lampek/ n^mt halle- iits -J&-
^t ist. ist

T?—

^

r ff
ibrafc

•

ir

—

r i*L_Ä jf_y. fr TT *

SM Warum so/fc ü'/i mie/i denn,

m JSSL

!
^ ^ T^"

5^:
[ r, a

t "
5

J ^ ^ "«5

^> :
g r f

22^:

5 S se:

J^-riemsoifciekmie&denn/ Qrä-men/.lAad'ieÄ/ ^cA/CArtstu*??,n#e&.

5 i 5= s
S

"STtt ff I-y. J ff- r if ^ «?»

2Z:

'_ i

_

' ' i f ' / r ^
'

'

.

—

—?-—'

—

wer mi/lm/r den< ne-m&n? frer n,iM mir drn A/-me/ rem•- ien<.
! J l_ 1 1- H- 1 *-. 1 1 , , .^ ^

i PtFK#r
J J

ê
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Quellennachweis.

Die fortlaufenden nummern beziehen

inern. — Durchs cho^ene namen bezeichnen

fa^er der melodien, undurchscho^ene die

Jungen.

1. Um 1604. — Goth. Cant. 1655. Erf. 31.

Gb. 1663. (Schein 1627, mit var.) 32.

2. J. Vopelius Lpz. Gb. 1682.

3. Erfurter Enchir. 1524. 33.

4. Weltlich. — (G. Joseph 1657.) J. Flitt- 34.

ner 1661. Prax. Piet. 1676. 35.

Mich. Frank 1657. Erf. Gb. 1663. 36.

J. Kugelmann 1540. 37.

Babst 1545. Schein 1627. 38.

J. Rosenmüller? 1652. — Jac. Hintze

1690.

Vopelius Lpz. Gb. 1682.9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

J. Seb. Bach, Kühnau

Weiss 1531. (Sehfl.

1557. mit var.)

Nürnberg 1578. —

König 1738.

mit var.

Altkirchlich. — M.

1544. Pfalznb. KO.

Stra;b. KA. 1525.

Weltlich, Regnart

Schein 1627.

Walther 1524. Klug 1535.

Weltlich? — Um 1560. Schein 1627.

Erf. Gb. 1663. — b, Entw. 1853.

Altdeutsch, XII. jarh. — M. Weiss
1531. Klug 1535.

Umbildung aus nr. 16. — Walther 1524.

Weltlich? — Walther 1524.

Pet. Frank 1657? König 1738. —
(Die lezte Zeife nach Knecht.)

Weltlich? — Um 1600. Vulpius 1609.

Altkirchlich. — M. Weiss 1531.

Aus nr. 16. — M. Weiss 1531.

Altkirchlich? — (Böhm/ Br. 1544.)

Calvisius 1597.

XV. jarh. — M. Veh 1537. Babst

1545. Ulm-Stragb. KG. 1616. Würtemb.
KG. 1711. pag. 138.

Teleman 1730. Lu. Reichardt.

Altkirchlich. — M. Weiss 1531. Klug
1535.

Weltlich, Nigidius 1540. — Böhm. Br.

1566.

Freylinghausen 1704.

Alldeutsch, XV. jarh. — Wallher 1524.

Prax. Piet. 1668. 1676.

39.

40.

41.

42.

43.

44.

45.

46.

47.

48.

49.

50.

51.

52.

53.

54.

55.

56.

57.

58.

59.

60.

61.

62.

sich auf die entsprechenden choralnum-

die wirklichen oder mutmaßlichen ver-

urheber oder Verleger von choralsam-

Klug 1535. Eccard 1597. Schein 1627.

Altkirchlich? — Klug 1543. Tho. Ra-
venscroft. 1621.

JLutliei» 1529. — Klug 1535.

J. Schop 1641.

Straßb. KA. 1525. Klug 1535.

Seth Calvisius 1594. Schein 1627.

Nie. Herman 1560. Selneccer 1587.

a, Weltlich.— YVUb. Gb. 1524. Pfalznb.

KO. 1557.

b, Klug 1543. Entw. 1853.

Weltlich? — Klug 1535.

Wal(h.l524.M.Weissl531.Scheinl627.
J. Crüger 1656.

Altdeutsch, XV. jarh. — Walther 1524.

Altdeutsch, XV. jarh. — Walther 1524.

a, Heinr. Albert 1642.

b, Entwurf 1853.

Altdeutsch, XV. jarh. — Walther 1524.

Babst 1545.

Altkirchlich. — M. Weiss 1531.

Prax. Piet. 1668. Quirsfeld 1679.

Weltlich. — Walther 1524.

J. Crüger 1649.

Goth. Cant. 1651.

Nbg. Gb. 1677. (In geradem jedoch

quantitierendem tact.)

Straßb. KA. 1524. Pfalznb. KO. 1557.

Bernh. Schmid tabulatur 1577. Dresd.

Gb. 1593.

Weltlich, J. Leo Hassler 1601. —
Görlitzer Gb. 1613.

J. Crüger 1640.

Weltlich um 1540. — Babst 1545.

Goth. Cant. 1715. Freylingh. (1704?)
1741. nr. 1059.

Klug 1535. Schein 1627.

Weltlich, Newsidler 1536. — Magd. Gb.

1540. Böhm. Br. 1544.

(M. Praetorius 1610.) J. Stobaeus 1634.

Weltlich. — Wolders Gb. 1598.

Mich. Frank? — Erf. Gb. 1663.

(Die beiden lezten zeilen nach Darm-
stadt. Gb. 1698. und Freyl. 1704.)
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63.

64.

65.

66.

67.

68.

69.

70.

71.

72.

73.

74.

75.

76.

77.

78.

79.

80.

81.

82.

83.

84.

85.

86.

87.

88.

89.

90.

91.

92.

93.

94.

95.

96.

97.

98.

zwei anfangsnoten gestrichen.)

Neander 1680. und

Weltlich. — Tabernacula pastorum, Mün-
chen 1650. — Erf. Gb. 1663. Prax.

Piet. 1676. (nr. 28.)

Vulpius 1609. Goth. Cant. 2651. Prax.

Piet. 1676.

J. C rüg er 1649. Dresdn. Gb. 1656.

Darmst. Gant. 1687. Entw. 1853.

XV. jarh. — Walther 1524. Klug 1543.

Klug 1535. Wolffl569. Zinckeisen 1584.

Klug 1535. Spangenberg 1545. Pfalznb.

KO. 1557.

J. Crüger 1658.

Altdeutsch XV. jarh. — Walther 1524.

Babst 1545.

Altkirchlich. — (Walther 1524) Klug

1535. Babst 1545.

Weltlich. — Ottl, Nbg. 1534. Straub.

Gb. 1539. Babst 1545.

J. Schop 1641.

(Rud. Ahle 1664). — Freylingh. 1704.

Freylinghausen 1713. (Im ersten Halle-

luja

a, Nach Joach.

C. Strattner 1691.

b, Freylingh. 1704. Entw. 1853.

Nie. Herman 1560.

J. Herrn. Schein 1628.

Weltlich, Newsidler 1536. — Klug 1535.

Luther? — Walther 1524. Babst 1545.

Altdeutsch, XV. jarh. — Walther 1524.

Freylingh. 1704. Dretzel 1731. Lu.

Reichardt.

Altdeutsch, XIII. jarh. — Walther (1524)
1525. Babst 1545.

J. Kugelmann 1540. Babst 1557. —
(Die schlu;zeile nach Keuchenthai 1573.
— Var. 1 und 2. bei Eccard 1597.)

Wttbg. Gb. 1524.

J. Crüger 1649.

Allkirchlich. — Erfurt. Enchir. 1524.

a, Nie. Selneccer 1587.

b, Prax. Piet. 1676. Entw. 1853.

Rhau, Schulgesänge 1544.

Weltl., Krieger 1667. — Herzog 1670.

Gnadauer Choralb. 1784.

Dretzel 1731. pag. 722.

XV. jarh. — Ottl 1534
(Die beiden schlu^zeilen

1561.)

Darmst. Gb. 1698.

Weltlich? — Guadauer Choralb.

J. Crüger (1653.) 1657.

(Würtb. KG. 1711.) Dretzel 1731.

Senil 1544.

nach Lossius

i 784.

99. (Erf. Ench. 1527.) Klug 1535. Köphl
1537. J. Eccard 1597.

100. (Clauderi psalmodia 1636.) Erf. Gb.

1663. (0 Jesu du mein . .) J. Seb.

Bach nr. 308. — Var. 1. Prax. Piet.

1676. — Var. 2. Freylingh. 1704.

101. Stra5b. Gb. 1525. Köphl 1537. 1545.

Goudimel 1562.

102. Magdb. Gb. 1540. Pfalznb. KO. 1557.

103. Cath. Volksweise zu anfang des XVII.

jarh. — J. Schop 1641.

104. a, Weltlich, XV. jarh. Nbg. 1539 —
J. Hesse f 1547.

b, Mich. Praetorius 1610.

105. Weltlich. — Heinrich von Orleans 1 542.

Guill. Franc um 1545.

106. Goudimel 1562. Böhm. Br. 1566.

107. Guill. Franc um 1545. Berger 1566.

Wolff 1569.

108. Gnadauer Choralb. 1735. Lu. Reichardt.

109. J. Crüger 1649.

HO. Ad. Drese 1698.

111. Geistl. Arien, Dresd. 1694.

112. Melch. Teschner 1613.

113. Einzeldruck 1539. Babst 1545.

114. Weltlich? — Schein 1627.

115. Joach. Magdeb., Tischgesänge 1572.

1 1 6. Weltlich ? — Magd. Gb. 1 540. Klug 1 543

.

117. a, (Phil. Nicolai 1599.) Schott 1603.

b, Jakob Praetorius 1604.

118. J. G. Ebeling 1666.

119. Um 1544? Walther 1551. Wolff 1569.

120. J. Pachelbel? — Nbg. Gb. 1690.

121. a, Weltlich 1530. — Joach. Magdeb.

1572. J. Eccard 1597. Ulm-Stra^b.

KG. 1616.

b, Zeile 5. 6. nach Vulpius 1609;
zeile 2. 8. Entw. 1853.

122. a, (Wolff 1569.) Ammonius 1583.

(Zinckeisen 1584.)

b, M. Praetorius 1610. Entw. 1853.

123. (Urmelodie Ps. 140.) — Eier 1588.

Calvisius 1597.

124. J. Crüger 1640. — J. Crüger 1658.

125. G. Neumark 1657. Vopelius 1682.

126. Chn. Möck zu Ansbach f 1818.

127. J. Schop 1642.

128. (Pseudo-Wttb. Ench. 1525?) Klug

1543. Calvisius 1597.

129. Weltlich? — Phil. Nicolai 1599. Schott

1603. Schein 1627.

130. (Zwickauer Gb. 1525?) Klug 1535.

Köphl 1537. Babst 1545.



e r s m a s e.

Bei bezeichnung der versma^e bedeutet die erste Ziffer die anzal der Zeilen einer

strofe, die darauf folgenden buchstaben deuten den rhythmus an: — j, jambisch; —
t, trochäisch; — d, dactylisch; — jtd, jambisch-trochäisch-dactylisch; die hieran sich

reihenden Ziffern bedeuten die sylben der einzelnen verszeilen. Wenn zwischen solchen

Ziffern ein senkrechter strich steht, so bezeichnet er, da; die vorangehende zalenreihe sich

widerholt, also 76
| s. v. a. 7676.

Vierzeiler.

4 j. 76
]

nr.

Christus der ist mein leben .... 20
4 j. 77

|

Nun la;t uns Gott dem Herren ... 89
4 t. 77

|

Nun kom der heiden heiland .... 88
4 j. 86

|

Lobt Gott ihr Christen alle gleich . . 78

Nun sich der tag geendet hat . . . . 91

4 j. 87
|

Ich dank dir schon 60
4 t. 87

|

Ringe recht wenn Gottes gnade . . .108
4 t. 8877

Allenthalben wo ich gehe 9

4 tj. 8878
Jesus Christus nostra salus .... 67

Jesus Christus ... der von uns ... 68
4 j. 8887

Kom Gott schöpfer heiliger Geist . . 72

4 j. 8888
Erhalt uns Herr bei deinem wort . . 32
Herr Jesu Christ dich zu uns wend . 50
Herr Jesu Christ meins lebens licht. . 51

Kom Gott schöpfer heiliger Geist . . 72
Nun la;t uns den leib begraben ... 90

Jesu Christ meins lebens licht . .100
Psalm CXXXIV 107
Vom himel hoch da kom ich her . .116
Wo Gott zum haus nicht gibt sein . .130

4dj. 11. 11. 11. 5

Herzliebster Jesu was hast du ... 55

F ü n f z e i 1 e r.

5 jt. 44776
traurigkeit 4 . . 103

5 j. 44787 nr.

Ich dank dir schon . 60
5 tj. 66884

Christus ist erstanden, von des . . . 22
5 tj. 86576

Jesus Christus ... der den tod . . . 69
5 t. 86886

Ach wie flüchtig ach wie nichtig . 5

5 jt. 87884
Gelobet seist du Jesu Christ . . . . 42

5 j. 88787
Da Jesus an dem kreuze stund . . . 24
Verzage nicht o fromer Christ . . . 114

5 j. 88848
Ich hab mein sach Gott heimgestellt . 61

5 j. 88874
Di; sind die heiigen zehn gebot . . . 29

5 j. 88884
Erschienen ist der herlich tag. . . . 37

5 jt. 9. 9. 11. 10. 4
Nun bitten wir den heiligen Geist . . 84

5. d. 14. 14. 4. 7. 8
Hast du denn Jesu dein angesicht . . 47
Lobe den Herren den mächtigen . . . 77

Sechszeile r.

6 t. 446886
Ach wie flüchtig . 5

6 j. 447
|

Ach Gott und Herr 1

Zeuch uns nach dir . . . . •
. . . 2

6 t. 5
|
8

| 5
|

See7cnbräutigam . HO
6 t. 6 | 6

]
6

|

Gottes Son ist komen . 46
6 t. 6

|
7 |

7
|

Auf meinen lieben Gott • 13
6 j. 776

|

In allen meinen taten . 104



84

6 j. 776778 nr.
j

weit ich mu; dich la;en . . . .104
6 t. 78 |

73

Morgenglanz der ewigkeit 83
6 t. 78

|
77

Hosianna Davids Son, komt .... 57

Jesus meine Zuversicht 70
6 t. 78

|
88

Liebster Jesu wir sind hier .... 75

6 jt. 858477
Mit frid und freud ich far dahin. . .81

6 t. 877
|

Ach was soll ich Sünder machen . . 4

6 t. 87
|
77

Gott des himels und der erden ... 44
6 j. 87

|
88

Machs mit mir Gott nach deiner gut . 79

6. t. 87
|
8S

Herr ich habe misgehandelt .... 49
6 j. 887447

Erhör mich wenn ich ruf zu dir. . . 36
6 j. 887

|

Komt her zu mir spricht Gottes Son . 73

6 t. 887
|

Alles ist an Gottes segen 10

6 j. 8
|
8

|
8

[

\ater unser im himelreich 113

6 j. 98
|
86

Ich will dich lieben meine stärke . .126
6 j. 98

|
88

da; ich tausend zungen hätte ... 92

Weil nichts gemeiners ist als sterben . 93

Wer nur den lieben Gott lä;t . . . .125
Wer wei; wie nahe mir mein ende. . 126

6 jt. 9
|
6. 5. 10. 4

Nun bitten wir den heiligen Geist . . 84
6 j. 9. 10

|
10. 10.

Dir dir Jehova will ich singen . . . 28

Sibenzeiler.

7 dt. 56 |
565

Die nacht ist komen 27
Herzliebster Jesu 55

7 j. 76
|
776

Herr Christ der einig Gotts Son ... 48
7 j. 76

|
876

Hilf Gott da; mirs gelinge 56
Herr Christ der einig Gotts Son ... 48

7 t. 77
|
777

Da Christus geboren war 23

7 tdj. 78
|
778

lamm Gottes unschuldig . . . . .102
7 j. 87

|
887

Ach Gott vom himel sih darein ... 3

Allein Gott in der höh sei ehr . . . 6

Aus tiefer not schrei ich zu dir . . . 14

Du lebensbrot Herr Jesu Christ .

Es ist das heil uns komen her .

Es ist gewislich an der zeit . .

Es spricht der unweisen mund wol
Herr wie du wilt so schicks . .

Nun freut euch lieben Christen .

War Gott nicht mit uns dise zeit

Wenn mein stündlein vorhanden ist

Wo Gott der Herr nicht bei uns.

7 t. 11. 11
|
767

du armer Judas

nr.

30
38
39
40
52

Sß
119
122
128

94\J UU (UI1IL1 .lUUfl?

Achtzeile r.

&<+

8 j. 67
|
66

|

Nun danket alle Gott .... . . 87
Gott du fromer Gott .... . . 98

8 t. 76
|
3366

Straf mich nicht in deinem zorn. . . 111

8 j. 76
|
6776

Aus meines herzens gründe . . . . 15
Von Gott will ich nicht la;en . . . . 115

8 j. 76
|
76

|

Herzlich tut mich verlangen . . . . 54
Ich dank dir lieber Herre . . .

'

. . 59
Valet will ich dir geben . . . . . 112

8 t. 76
|
76

|

Christus Christus Christus ist . . . . 19

Christus der uns selig macht . . . . 21

Jesu kreuz leiden und pein . . . . 64
8 jd. 77

|
7678

Lob Gott getrost mit singen . . . . 59

8 jt. 77
|
7774

Christ lag in todes banden . . . . 17

8 t. 8336
|

Frölich soll mein herze springen . . 41

Warum sollt ich mich denn gräme ii . 118

8 j. 87
|
4477

Was Gott tut das ist wolgetan . . . 120

8 j. 87
|
6688

Der lieben sonne licht und pracht . . 25

8 t. 87
|
7788

Psalm XXXXII . . 105

Werde munter mein gemüte . . .

8 j. 87
|
87

|

Durch Adams fall ist ganz verderbt

Was mein Gott will das ffscheh . .

8 t. 87
|
87

|

du liebe meiner liebe . . . .

gesegnetes regieren

8 j. 87
|
8877

Ermuntre dich mein schwacher geist

8 t. 87
|
8877

Alle menschen mü;en sterben. . .

Jesu der du meine seele ....
Jesu meines lebens leben ....

127

31

121

95

96

34

8
63

66
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8 j. 887
|
88

ewigkeit du donnerwort . .

8 t. 88
|
88

!

Schmücke dich o liebe seele .

8 j. 98
|
98

|

Psalm LXVI
8 j. 10. 6

|
76

|

Jerusalem du hochgebaute Stadt

8 dj. 10. 8
|
8 |

4
|

Lobe den Herren o meine seele

N e u n z e i 1 e r.

9 t. 665
|
786

Jesu meine freude

9 j. 847
|
887

Mag ich unglück nicht widerstan

9 jt. 87 | 5
|
567

Ein veste bürg ist unser Gott

9 jt. 87
|
87467

Ich ruf zu dir Herr Jesu Christ .

9 j. 87
|
87

|
7

Christ unser Herr zum Jordan kam
Es woll uns Gott genädig sein .

9 j. 87
|
8

|
848

Allein zu dir Herr Jesu Christ .

Zehnzeile r.

10 j. 466
|
76

Jerusalem, du hochgebaute Stadt

10 tj. 665
|
3486

Jesu meine freude

10 jt. 86
|
886776

oder 87
|
887777

Der tag der ist so freudenreich .

10 j. 87
|
447

Durch Adams fall ist ganz verderbt

Was mein Gott will das gscheh .

nr.

97

109

106

62

76

65

80

33

58

18

35

62

65

26

31

121

La;et uns den

10 t. 87
|
877

|

Herren preisen . .

10 j. 87
|
887

|

An wa5;erflü;5en Babylon . . . .

10 jt. 887
|
2

|
12. 8

Wie schön leuchtet der morgenstern

10 j. 88 | 8 |
8944

Korn heiliger Geist Herre Gott . .

10 dt. 11. 8
|
6—99676

Gott sei gelobet und gebenedeiet

Eilfzeiler.

11 t. 65 I 65 I 767

nr.

74

12

129

71

45

du armer Judas . 94

11 j. 847
|
44

|
7

Mag ich unglück nicht widerstan . 80

Zwölfzeile r.

12 j. 447
|
447

|

Herre Gott, dein göttlich wort . 99

Was mein Gott will . 121

Wer Gott vertraut, hat wol . . . . 124

12 j. 78
|
7676

|

Nun lob mein seel den Herren . . . 85

12 j. 887
|
887

|

mensch bewein dein Sünden gros; . 101

12 j. 887
|
88 ( 8

|

Herzlich lieb hab ich dich o Herr . . 53

12 tj. 898 |
6

|
4

|
48

Wachet auf ruft uns die stimme . . . 117

14 zeilig

Christ ist erstanden von der . . . . 16

14 zeilig

Gott der Vater won uns bei . . . . 43

14 zeilig

Mitten wir im leben sind .... . 82
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Ach bleib mit deiner gnade

Ach Gott gib du uns deine gnad

Ach Gott und Herr ....
11 11 11 11

....
Ach Gott vom himel sin darein

Ach Herr mich armen Sünder

Ach mein Jesu welch verderben

Ach was soll ich Sünder machen
Ach wie betrübt sind frome seelen

Ach wie flüchtig ach wie nichtig

Ach wir armen Sünder ....
Alle menschen mü;en sterben

Allein Gott in der höh sei ehr .

Allein zu dir Herr Jesu Christ .

Allenthalben wo ich gehe . . .

Alles ist an Gottes segen . . .

Als Christus geboren war . . .

Als der Herr von seinem leiden .

Also heilig ist der tag ... .

Am freitag mu; ein jeder Christ

.

An wa^erflü^en Babylon . . .

Auf Christenmensch

Auf meinen lieben Gott ....
Auf triumpf es komt die stunde .

Aus gnaden soll ich selig werden

Aus meines herzen gründe.

Aus tiefer not schrei ich zu dir

Ave hierarchia

Befihl du deine wege

Christ für gen himel . . .

Christ ist erstanden . . .

Christ lag in todes banden

.

Christ unser Herr zum Jordan

Christus Christus Christus ist

Christus der ist mein leben

Christus der uns selig macht
Christus ist erstanden von des

Crucis cruento stipite . .

kam

Da Christus geboren war .

Da Jesus an dem kreuze stund

Danksaget nun und lobt den Herren

Dein sind wir Gott in ewigkeit

Denk an Gott zu aller zeit. .

nr.

20
73

1

2

3

54
49
4

126
5

94

8

6

7

9

10

23

63

11

39
12

79

13

10

125

15

14

46

54

16

16

17

18

19

20
21

22

24

23

24
106
61

83

nr.

Der am kreuz ist meine liebe . . .127
Der lieben sonne licht und pracht . . 25
Der mond ist aufgegangen . . . .104
Der tag der ist so freudenreich ... 26
Dich bitten wir dein kinder .... 48
Dich Herr Jesu Christ mein hört . .111
Dich liebt o Gott mein ganzes herz . 123
Die Christen gehn von ort zu ort . . 25
Die nacht ist komen 27
Die nacht ist nun vergangen .... 59
Die seele Christi heiige mich .... 90
Dies est laetitiae 26
Dir dir Jehova will ich singen ... 28
Dir Gott ist alles offenbar 123
D15 sind die heiigen zehn gebot ... 29
Du bist ein mensch das wei;t du wol . 34
Du dessen äugen flo^etf 54
Du lebensbrot Herr Jesu "Christ ... 30
Du schrecklicher wer kann vor dir . . 91

Durch Adams fall ist ganz verderbt. . 31

Ehr und dank sei dir gesungen 74
Ein kindelein so löbelich 26
Ein lämmlein geht und trägt die schuld 12

Ein veste bürg ist unser Gott. ... 33

Er ruft der sonn und schafft den mond 30
Erhalt uns Herr bei deinem wort . . 32

Erhör mich wenn ich ruf zu dir. . . 36
Ermunter dich mein schwacher geist . 34

Erschienen ist der herlich tag. . . . 37

Es ist das heil uns komen her . . . 38
Es ist gewislich an der zeit .... 39

Es sind doch selig alle die . . . .101
Es spricht der unweisen mund wol . . 40
Es stehn vor Gottes trone 48
Es woll uns Gott genädig sein . . . 35

Fang dein werk mit Jesu an . . . . 19

Freu dich sehr meine seele . . .105
Frölich soll mein herze springen ... 41

Für alle gute sei gepreist 36

Für deinen tron tret ich hiemit . . .107

Gelobet seist du Jesu Christ .... 42

Glaubenssig und hoffnungsblüte ... 74

Gott der Vater won uns bei .... 43
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Gott des himels und der erden

Gott ist mein hört

Gottlob ein schritt zur ewigkeit

Gott mach sich auf mit seiner gwalt

Gott sei dank durch alle weit

.

Gott sei gelobet und gebenedeiet

Gott Vater Son und heiiger Geist

Gottes Son ist komen . . .

Guter hirte willt du nicht . .

Hast du denn Jesu dein angesichl

Herr Christ der einig Gotts Son .

Herr Gott dich loben alle wir. .

Herr Gott nun sei gepreiset . .

Herr Gott Vater im himelreich .

Herr ich habe misgehandelt . .

Herr Jesu Christ dich zu uns wend
Herr Jesu Christ mein leben . .

Herr Jesu Christ meines lebens licht

Herr Jesu gnadensonne . .

Herr wie du wilt so schicks mit mir

Herz und herz vereint zusamen .

Herzlich lieb hab ich dich o Herr

Herzlich tut mich verlangen . .

Herzliebster Jesu was hast du .

Hilf Gott da; mirs gelinge . .

Hinunter ist der sonnen schein .

Höchster tröster kom hernider

Hosianna Davids Son, komt . .

Jauchzet dem Herren all auf erden

Ich dank dir lieber Herre . . .

Ich dank dir schon,

Ich hab mein sach Gott heimgestellt

Ich habs gestellt ins Herrn gewalt

Ich heb mein äugen sehnlich auf

Ich ruf zu dir Herr Jesu Christ , denn

!
Ich ruf zu dir Herr Jesu Christ, ich

Ich singe meiner seelen lust . .

Ich wei; ein feins schöns kindelein

Ich wei; mein Gott da; all mein tun

Ich will dich lieben meine stärke

Jerusalem du hochgebaute Stadt

Jesu deine heiigen wunden
Jesu deine passipn . . .

Jesu der du meine seele .

Jesu kom doch selbst zu mir

Jesu kraft der blöden herzen

Jesu kreuz, leiden und pein

Jesu leiden, pein und tod .

Jesu meine freude ....
Jesu meiner seelen ruh . .

Jesu meines lebens leben .

Jesum lieb ich ewiglich . .

Jesus Christus nostra salus.

nr.

44
2

30
101

88
45
36
46

57

47

48
107

48
130
49

50

48
51

48
52

96

53

54

55

56

123

41

57

106
59

60
61

99

107

24

58

78

86
24

126
62

105

21

63

88
49
64
64
65

88
66
57

67

Jesus Christus unser heiland, der den

Jesus Christus uuser heiland, der von

ii ii ii ii ii

Jesus meine Zuversicht . . . .

Ihr knecht des Herren allzugleich

In allen meinen taten . . .

In dich hab ich gehoffet Herr

In Gottes namen faren wir . .

In natali Domini

Ist Gott für mich so trete . .

Kom Gott schöpfer heiliger Geist

Kom heiliger Geist Herre Gott

Komt her zu mir spricht Gottes Son
Kreuz wir grüben dich von herzen

La; mich dein sein und bleiben .

La;et uns den Herren preisen. .

La;t uns dem Herren sämtlich .

Laus tibi Christe, qui pateris . .

Liebster Jesu in den tagen . .

Liebster Jesu wir sind hier . .

Lob Gott getrost mit singen . .

Lobe den Herren den mächtigen .

Lobe den Herren o meine seele .

Lobt Gott ihr Christen alle gleich

Mach doch den engen lebensweg

Mache dich mein geist bereit . .

Machs mit mir Gott nach deiner gut

Mag ich unglück nicht widerstan

Mein erst gefül sei preis und dank

Mein glaub ist meines lebens ruh

Mein Gott zu dem ich weinend flehe

Mein herzens Jesu meine lust. .

Mein schönste zier und kleinod bist

Menschenkind merk eben . .

Merk seele dir das gro;e wort

Mir nach spricht Christus unser

Mit ernst ihr menschenkinder .

Mit frid und freud ich far dahin

Mit meinem Gott geh ich zur ruh

Mitten wir im leben sind .

Morgenglanz der ewigkeit .

held

Nun bitten wir den heiligen Geist

Nun danket alle Gott ....
Nun freut euch lieben Christen gmei

Nun jauchz dem Herren alle weit

Nun kom der beiden heiland . .

Nun la;t uns den leib begraben .

Nun la;t uns Gott dem Herren .

Nun lob mein seel den Herren .

Nun mach uns heilig Herre Gott

Nun ruhen alle Wälder ....
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Nun sich der tag geendet hat . .

Nun singt ein neues lied dem Herren

da; ich tausend zungen hätte .

r> 11 ii ii ii

der alles hätt verloren .

du armer Judas . . .

du der auf das nidre siht

du liebe meiner liebe

durchbrecher aller bände

ewigkeit du donnerwort .

gesegnetes regieren . .

Gott du fromer Gott .

haupt voll blut und wunden .

Herre Gott dein göttlich wort .

herz des Königs aller weit . .

hilf Chrisle Gottes Son . . .

Jesu Christ meins lebens licht

Jesu du mein bräutigam. . .

könig aller ehren

lamm Gottes unschuldig . . .

mensch bewein dein Sünde gro;

traurigkeit, o herzeleid . . .

weit ich mu; dich la;en . .

Patris sapientia

Preis lob und dank sei Gott dem Herren

Psalmmelodien , französische

Psalm 36 '

.

ii
42

11
66

„ 68

» 98
„HS
,134

Ringe recht wenn Gottes gnade .

Schatz über alle schätze . . .

Schlage Jesu an mein herz . .

Schmücke dich o liebe seele . .

Schönste sonne himelszier . . .

Seelenbräutigam

Sei lob und ehr dem höchsten gut

Singen wir aus herzensgrund . .

nr.

91

106

92

93

108
94
91

95

95

97

96

98
54
99

101

21

100
100
59

102

101

103

104

21

106

101

105

106
101

106
106
107

108

59

19

109
88
HO
38
23

nr.

So war ich lebe spricht dein Gott . .113
Sollt ich meinem Gott nicht singen . . 74
Straf mich nicht in deinem zorn . . .111
Such wer da will ein ander zil . . . 86

Valet will ich dir geben 112
Vater unser im himelreich 113
Yeni creator Spiritus 72
Vergib uns lieber Herre Gott .... 7

Verzage nicht o fromer Christ . . .114
Vom himel hoch da kom ich her . .116
Von Gott will ich nicht la^en . ... 115

Wach auf mein herz und singe ... 89
Wachet auf ruft uns die stimme . . .117
Wann wird doch mein Jesus komen . 63

War Gott nicht mit uns dise zeit . .119
Warum sollt ich mich denn grämen. . 118
Was bin ich Gott vor deinem. ... 86
Was Gott tut das ist wolgetan . . .120
Was mein Gott will das gscheh allzeit. 121

Weil nichts gemeiners ist als sterben . 93

Wenn ich o schöpfer deine macht . . 40
Wenn mein stündlein vorhanden ist . .122
Wenn meine sünd mich kränken ... 56

Wenn wir in höchsten nöten sein . .123
Wer Gott vertraut 124
Wer in dem schütz des Höchsten . . 52

Wer ist wol wie du HO
Wer nur den lieben Gott lä;t walten . 125

Wer wei; wie nahe mir mein ende. . 126

W^erde munter mein gemüte . . . .127
Wie fleucht dahin des menschen zeit . 61

Wie nach einer wa-;erquelle .... 105

Wie schön leuchtet der morgenstern . 129

Wie soll ich dich empfangen .... 59

Wir danken dir Herr Jesu Christ . . 90

WT

ir menschen sind zu dem o Gott . . 40

Wo Gott der Herr nicht bei uns hält . 128

Wo Gott zum haus nicht gibt sein gunst 130

Wo soll ich fliehen hin 13

Womit soll ich dich wol loben ... 66

Zeuch uns nach dir 2




